
Den Antworten auf diese und weitere Fragen kann beim Tag der

offenen Archivtür jeder selbst nachgehen. Nur soviel sei

vorweggenommen: Geschichte ist alles andere als staubtrocken

und langweilig! Stadtheimatpfleger Christian Benz lädt alle

Interessierte ins Niederbayerische Landwirtschaftsmuseum ein. Im

dortigen Filmraum wird gezeigt, auf welche Quellen zur Heimat-

oder Familiengeschichtsforschung zurückgegriffen werden kann.

Im Anschluß an den Vortrag führt der Stadtheimatpfleger die

Besuchergruppe durch einen Teil der Magazinräume des

Stadtarchivs, die ansonsten nicht öffentlich zugänglich sind.
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